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Lauf, wenn du kannst!
...und schau nicht zurück

Von Heartless_X

Kapitel 64: Epilog

Seid gegrüßt, Leute! :D

mann, ich bin so wahnsinnig stolz auf euch, ich könnte weinen....T~T
und auf mich, schließlich hab ich jetzt stattliche 100 Seiten zusammengebracht x3
haaah~ ich weiß gar nicht, was ich jetzt noch schreiben soll O.o
die FF ist hiermit beendet.
....
omg, das hört sich gleichzeitig so toll und furchtbar an....Q____Q
aber egal, wir werden das schon überstehen, alle zusammen^^
also los: auf zum letzten Auftakt!

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†

Am Bahnhof ertönt das schrille Pfeifsignal, das die Passagiere auf den einfahrenden
Zug aufmerksam macht. Wenige Leute tummeln sich hier, obwohl es Montag ist. Das
könnte daran liegen, dass es bereits später Vormittag ist und die meisten Pendler
schon in der Arbeit sitzen.
„Und du bist sicher, dass ihr klar kommt?“
„Zum x-ten Mal: ja, Oberstleutnant. Al holt gerade die Fahrkarten und dann sind wir
auch schon weg“, antwortet der Blonde genervt und kickt belanglos einen kleinen
Kieselstein hin und hier, „außerdem wird es an der Zeit, dass ich mein Training wieder
aufnehme, schließlich will ich Alphonse seinen Körper zurückgeben und den
Homunculi ordentlich in den Arsch treten.“
„Läuft da noch immer diese Kampfwette zwischen euch?“
„Jap, und es nervt mich tierisch, dass ich noch immer nicht gegen ihn gewonnen hab“,
grummelt Edward und erblickt am Zugeinstieg eifrig seinen kleinen Bruder mit den
beiden Fahrkarten winken. Wieder ertönt das Pfeifsignal, doch dieses Mal bedeutet es
das baldige Abrollen des Zuges.
„Also dann. Man sieht sich, Edward. Passt auf euch auf, okay?“, besorgt legt Riza
Hawkeye ihre Stirn in Falten, trotzdem salutiert sie artgerecht vor dem jungen
Staatsalchemist, welcher breit grinsend diese Geste mit seiner erwidert und schnell in
den Zug springt, welcher kurz darauf schon losrollt.
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Schweigend aber mit Argusaugen beobachtet er die Geschwister, die sich im gleichen
Waggonabteil niederlassen. Obwohl der Junge mit der Rüstung auffälliger ist, ist es
nicht er, an welchen sich seine Augen haften. Beherzt gähnt und streckt sich der
Blonde bevor er sich aus seiner Tasche ein Alchemistenbuch schnappt, um sich darin
zu vertiefen.
Groll steigt in ihm auf. Wieso?
Edward scheint wirklich ganz gut nach der ganzen Sache zu Recht zu kommen. Man
sieht ihm keine Sorgen an, die ihn plagen könnten. Keine dunklen Augenringe, die
schlaflose Nächte bedeuten würden. Keine geröteten Augen, die-
„Ich hab Hunger. Darf ich die beiden essen?“
„Nein, du lässt die Finger von ihnen, Gluttony“, zischt die schmale Person zurück,
faltet die Zeitung zusammen und lehnt sich gegen die Fensterscheibe. Schnell zieht
die Landschaft an ihnen vorbei. Wenn es gut läuft, sind sie in ein paar Stunden an
ihrem Ziel angelangt.
„Darf ich dann einen anderen Passagier essen?“
„Später, wenn wir da sind. Jetzt sei still.“
Gluttony grummelt irgendwas und fängt an seinem Zeigefinger gierig zu nuckeln. Das
tut er immer, wenn er sich seinem älteren Bruder unterwirft. Das hat er in all den
Jahren gelernt, als ihre einzige Schwester und somit seine liebste Ansprechperson
noch nicht Teil von ihrer….Familie war. Lust wartet in der nächsten Stadt auf sie.
Neugierig schielt Envy wieder zu dem blonden Alchemisten, welcher inzwischen ins
Land der Träume geglitten ist. Gleichgültig wendet er wieder seinen Blick ab.
Er braucht ihn nicht mehr und das war auch gut so.
Lange hat er gebraucht, bis er diese Sehnsucht nach dem Jungen aus seinem Inneren
verbannen konnte. Doch kämpfen….nein, kämpfen und töten könnte er den Jungen
noch immer nicht.
Dazu muss sein Hass noch mehr angetrieben werden.

‚Schlafe, kleiner Alchemist. Noch bist du sicher vor mir, aber garantiert nicht für ewig.‘

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†

so, was ich jetzt noch sagen wollte: wenn alles gut läuft, werde ich diese FF (sobald sie
bearbeitet ist) veröffentlichen können.
dann ist sie zwar keine FF mehr, aber ist doch egal. ich liebe diese Geschichte einfach
zu sehr, um sie vor der Menschheit zu verstecken :3
könnte mein durchbruch werden.....*tagträumt*

however *räusper*
keine Bange, meine Schäfchen, ihr werdet bald etwas neues von mir hören^^
aber dieses mal etwas lustigeres, aber wieder mit unserem lieblingspärchen :3
naja....mal schaun, ob ichs umsetzen kann O.o *ned ganz sicher ist*

wir lesen uns, okay? :D
eure Hearty x3
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